
Alpenkammmolch ( Triturus 
carnifex ) und Gelbbauchunke 
(Bombina variegata ) im Bad 

Mitterndorfer Becken 

Der Versuch einer 
Populationsvernetzung 

(work in progress)



LIFE -Projekt ĂNaturwald, Moore 

und Lebensraumverbund im 

Ausseerlandñ
¸ Ziel: Vernetzung zwischen den Natura 2000-Gebieten 

ĂSteirisches Dachsteinplateauñ und ĂTotes Gebirge mit 

Altausseer Seeñ

¸ Projektteile zu

- Alpenkammmolch & Gelbbauchunke

- Mairenke

- Steinkrebs & Koppe

- Rauhfußhühner und Steinhuhn

- Moore und Feuchtflächen

- Naturwald



LIFE -Projekt Ausseerland

Arbeitspaket Amphibien

¸ Zielarten

- Alpenkammmolch (Triturus carnifex)

- Gelbbauchunke (Bombina variegata)

¸ Erhebung aller Beifunde (Herpetofauna)



LIFE -Projekt Ausseerland

Arbeitspaket Amphibien

¸ Ersterhebung (2014)

- Identifikation von Populationszentren

- Ausbreitungshindernisse

¸ Maßnahmenplanung

- Sicherung von Primärlebensräumen

- Planung von mindestens 15 Tümpeln mit Eignung für den 
Alpenkammmolch

¸ Monitoring (2018)



Ergebnisse

¸ Alpenkammmolch

- 16 Gewässer besiedelt 

(14 mit Reproduktion)

¸ Gelbbauchunke

- 333 Fundpunkte

- 129 Fortpflanzungsgewässer

¸ Mehrere Primärhabitate beider Arten



Besonderheiten der Region

¸ Geologie 

- Viele Feuchtflächen und Moore

- Vielseitig strukturierte Landschaft

- Hohe Tümpeldichte



Besonderheiten der Region

¸ Viele Karstquellen 

- Wechselnde Wasserführung 

- Hohe Dynamik



Besonderheiten der Region

Primärhabitate Alpenkammmolch

¸ Neben Gartenteichen auch mehrere 

naturbelassene Laichgewässer




